
 

 1 

 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung vom 16.11.2025 

 

Versammlungsort war das Schützenhaus des Vereins Gute Laune Bliesen e. V. 

zeitlicher Rahmen: 15:10 – 16:40 Uhr 

 

1. Der 1. Vorsitzende, Werner BiJmann, begrüßte die anwesenden Mitglieder und 
eröffnete die Versammlung. 

Die Jahreshauptversammlung wurde fristgerecht angekündigt. Es gab keinerlei 
schriRliche Anträge auf Ergänzung der Tagesordnungspunkte. (Frist hierzu war der 
08.11.2025). 

2. Totenehrung der verstorbenen Mitglieder 
 

3. Der 1. Vorsitzende berichtete über das Sport-/GeschäRsjahr 2025. 
 

• Mitgliederanzahl zum S[chtag der Versammlung: 75 (zuvor 81). 
• Das Sommerfest im August 2025 wurde als voller Erfolg besonders 

hervorgehoben. 
• Vereinsschießen haben regelmäßig über das Sportjahr verteilt staJgefunden. 

(Es wurden explizit das Elch- und Osterschießen, der Schneikopokal sowie das 
Schießen im Zuge des Sommerfestes sowie das Präzisions- und 
Halloweenschießen genannt.) 

• Im Zuge des LandesmeisterschaR 2025 war die BDS-Mitgliedsgruppe St. Wendel 
1989 e. V. sehr erfolgreich. Die männlichen Schützen belegten in insgesamt 39 
Fällen den ersten Platz, die weiblichen Schützen in 11 Fällen. Die zweiten Ränge 
wurden 23-mal durch Mitglieder belegt, die driJen Ränge 11-mal. 

• Über dies hinaus wurden interna[onale Erfolge der Mitglieder in den 
Disziplinen PRS und Long Range in Luxemburg, Polen sowie im benachbarten 
Frankreich erwähnt und honoriert. 
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4. Der Kassierer, Mar[n Kubenz, berichtete wie folgt. 

Der Kassenstand des Vereins betrug am 15.12.2024 11.978,39 Euro. Zur 
Jahreshauptversammlung belief er sich auf 10.224,96 Euro. Eine detaillierte 
Aufstellung aller Einnahmen sowie Ausgaben findet per gesonderter Liste staJ. 

5. Der Bericht der Kassenprüfer Denise Wagner-Urschel und Arno Paul zeigte keinerlei 
Diskrepanzen sowie Beanstandungen. Seitens beider Mitglieder wurde die Empfehlung 
zur Entlastung des Vorstandes nach erfolgreicher Abarbeitung der Formalia erteilt. 
 

6. Der Ehrengast, der 1. Vorsitzende des Landesverbandes 9 im BDS, Heinrich Schwäbe, 
fungierte nach Benennung durch das Plenum als Versammlungsleiter und stellte fest, 
dass die anwesenden und wahlberech[gten Mitglieder den Vorstand eins[mmig 
entlasteten. 
 

7. Die Neuwahl des Vorstandes fand im Plenum in nicht-geheimer Form staJ. 

 

• Werner BiJmann wurde auf Vorschlag der Mitglieder seitens des 
Versammlungsleiters zur Wahl zum 1. Vorsitzenden aufgestellt. Die Wahl erfolgte 
eins[mmig ohne Enthaltungen. Werner BiJmann nahm das Amt an. 
 

• Patrick Becker wurde auf Vorschlag der Mitglieder seitens des Versammlungsleiters 
zur Wahl zum 2. geschäRsführenden Vorsitzenden aufgestellt. Die Wahl erfolgte 
eins[mmig ohne Enthaltungen. Patrick Becker nahm das Amt an. 
 

• Mar[n Kubenz wurde auf Vorschlag der Mitglieder seitens des 
Versammlungsleiters zur Wahl zum Kassierer aufgestellt. Die Wahl erfolgte 
eins[mmig ohne Enthaltungen. Mar[n Kubenz nahm das Amt an. 

 
• Henning Gregorius wurde auf Vorschlag der Mitglieder seitens des 

Versammlungsleiters zur Wahl zum SchriRführer aufgestellt. Die Wahl erfolgte 
eins[mmig ohne Enthaltungen. Henning Gregorius nahm das Amt an. 
 

• Alexander Wolek sowie Alexander Saenko wurden auf Vorschlag der Mitglieder 
seitens des Versammlungsleiters zur Wahl zu den Sportwarten aufgestellt. Die Wahl 
erfolgte eins[mmig ohne Enthaltungen. Alexander Wolek und Alexander Saenko 
nahmen die Ämter an. 
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• Die Kassenprüfer Denise Wagner-Urschel und Arno Paul verblieben ak[v in ihrer 

Funk[on. Es fand keine Neuwahl staJ. Ihnen wurden als Springer die Mitglieder 
Claudia Kaub und Andreas Pabst zur Seite gestellt. 

 
• In der Funk[on als weitere Landesdelegierte wurden die Mitglieder Andreas Pabst, 

Arno Paul und Helmut Schmidt benannt. 

 

8. Die Ehrung der verdienten Schützen auf Landes- und Bundesebene fand durch Heinrich 
Schwäbe und Werner BiJmann staJ. 
 

9. Es wurde vereinbart, dass der Termin für das Jahresabschlusschießen durch den 
Vorstand zeitlich festgelegt und den Mitgliedern per E-Mail bekanntgegeben wird. 
 

10. Nach Rücksprache mit dem Kassierer bestä[gte der 1. Vorsitzende die erneute 
Übernahme von Startgeldern in Höhe von 30 Euro mit Hinblick auf die 
LandesmeisterschaR 2026. Die Machbarkeit dieser Praxis soll auf jährlicher Basis neu 
evaluiert werden. 
 

11. Der 1. Vorsitzende des Landesverbandes, Heinrich Schwäbe, berichtete, dass mit dem 
GeschäRsjahr 2026 Bedürfnisnachweise sowie sämtliche Bestä[gungen Behörden 
gegenüber ausschließlich auf Verbandsebene zu erfolgen haben. Zur elektronischen 
Erfassung der Schießnachweise soll dem Verein ein Tablet samt SoRware gegen eine 
jährliche Leihgebühr von 100 Euro zur Verfügung gestellt werden. An weiteren 
SchriJen, wie zum Beispiel einem persönlichen elektronischen Schießbuch in Form 
einer App wird aktuell gearbeitet. Die Kompa[bilität zwischen den Verbänden BDS, 
DSB, DSU, etc. ist Gegenstand weiterer Planungen. 
 

 

 

 

Henning Gregorius   Werner BiJmann 

 


